


Gebäudereinigung GmbH

Glas- und Gebäudereinigung seit 1950 Meisterbetrieb

Ein Begriff für hochwertige Dienstleistungen

www.kwahs.de · kwahs@t-online.de

• Grundreinigungen aller Art

• Fassadenreinigung

• Glas- und Fensterreinigung mit und ohne Rahmen

• Entfernen von Graffitis

• Reinigung von Einrichtungstextilien

• Innenreinigungen

• Grundreinigungen und Versiegelung von Bodenbelägen

• Treppenhausreinigung

• Industrie- und Maschinenreinigung

• Baureinigung

• Säubern von Freiflächen

• Reinigung im Privathaushalt

Tel.: 0201 / 86 14 23-0

Alte Bottroper Str. 44

45356 Essen

Fax 02 01 /86 14 23-40
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Vorwort
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Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Gäste 
und Freunde 
des gepflegten Handballspiels!

Heute geht es in der Verbandsliga gegen den der-
zeit 5. der Tabelle, den HSV Dümpten 1992. Un-
ser Gegner kommt nach einem Heimspiel gegen 
die HSG Radevormwald/Herdeck, das er gegen 
den Tabellenvorletzten knapp mit 31:29 für sich 
entscheiden konnte, zu uns in die Bockmühle.

An der Tatsache, dass die Truppe um Trainer Ingo 
Breddemann in Radevormwald beim damaligen 
Tabellenletzten nur recht unglücklich mit 2 Toren Unterschied verloren hat, kann 
man absehen, wie eng die Leistungsdichte in der Liga ist. Somit besteht berechtigte 
Hoffnung auf einen ersten Sieg in eigener Halle für den Aufsteiger aus Altendorf.

Bei vielen der vorangegangenen Meisterschaftspiele fehlte den „Breddemännern” 
nur das entsprechende Quäntchen Glück, um sich auf einen gesicherten Platz im 
Mittelfeld der Tabelle einnisten zu können. Chancen zum Punktesammeln gab es 
reichlich. Doch vergebene Chancen frei vor dem gegnerischen Tor, nicht verwandel-
te 7m Strafwürfe und unerklärliche Fehler im eigenen Angriffsspiel haben bisher 
dazu geführt, dass lediglich 1 kleines Pünktchen auf der Habenseite zu verbuchen 
ist.

Die Mannschaft ist allerdings fest entschlossen dies zu ändern. Gegenseitiges An-
feuern und ein stark spürbares Zusammenhalten sind ein Indiz für den Siegeswil-
len, der der Mannschaft Motivation gibt. Und selbst bei der prekären Situation am 
Ende der Tabelle ist jeder Aktive davon überzeugt, dass am Ende der Saison der 
Klassenerhalt erreicht werden kann.

Voraussetzung dafür ist allerdings, dass endlich Punkte gesammelt werden kön-
nen. Denn es weiß jeder, dass ein Erfolgserlebnis die mentale Stärke und die Kon-
zentration auf das Wesentliche stärken kann.

Leider kann uns aus gesundheitlichen Gründen beim Punktesammeln weder unser 
schmerzlich vermisster Linkshänder Martin Leick helfen, der noch immer große 
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Probleme mit seinem Knie hat. Noch ist Jean Greskämper nach seiner Fußverlet-
zung wieder fit. Und zu allem Überfluss muß unser Keeper Tilmann Wolf nach ei-
ner nicht heilen wollenden Verletzung am Arm auf ärztliches Anraten hin mit dem 
Handball – hoffentlich nur vorübergehend – aussetzen.

Die Voraussetzungen für den ersten Heimsieg sind also nicht die besten. Aber dafür 
werden sich die Akteure auf dem Parkett umso mehr anstrengen, denn sie spielen 
auch für ihre verletzten Kameraden, die auf der Tribüne mit den bekanntermaßen 
besten Essener Handballfans ihre SG Tura-Altendorf lautstark unterstützen wer-
den.

Ich wünsche uns allen ein spannendes und faires Spiel.

Glück auf! Und vergesst nicht: Hopfen und Malz, …..

Und vergesst nicht: Hopfen und Malz . . .

Jochen Rulhoff

Vorwort
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1. Vorsitzender: Florian van Rheinberg, Tel. 0176 - 22 71  78 33, fvrheinberg@sgta.de
2. Vorsitzender: Sebastian Risse, Tel. 0177 - 8 15 78 63, srisse@sgta.de
Geschäftsführer: Christian Korsch, Tel. 0172 - 2 49 65 87, ckorsch@sgta.de
Damenwartin: Chantal Altenhoff, Tel. 0157 - 55 20 05 68, caltenhoff@sgta.de
Herrenwart: Thomas Wienholt, Tel. 0171 - 6 99 82 93, t.wienholt@web.de 
Jugendwart: Niklas Werner, Tel. 0152 - 54 12 73 41, nwerner@sgta.de
Schiedsrichterwart: Timo Neumann, Tel. 0157 - 51 25 03 28, tneumann@sgta.de
Tura-Post: Andreas Mahr, Tel. 0158 - 1 35 36 37, andreas@mahr-web.de

Impressum: SG TuRa Altendorf e.V.
 -Handballabteilung-
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Team 1. Herren
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Ingo Breddemann
Trainer

Markus Vandamme
LA

Phillip Wanner
KM, LA

Alexander Lutz
RM, RL

Michael Mahr
RL

Martin Leick
RA

Niklas Werner
RR

205

21 52 11 8

Thomas Wienholt
RA

2
Dominik Risse

RR, RA

22
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Oliver Griese
LA, RA

Dirk Grzeganek
Co-Trainer
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Team 1. Herren
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Marvin Neuman
RA

Julian Hummerich
KM

Kevin Ende
RA

Paul Griese
RM, RR

Sebastian Risse
TW

Jakub Kroll
TW

SG TuRa 
Essen-Altendorf
 
1. Herren 2016 / 2017

29 10 6

Jean Greskämper
KM

4

19

16 1 97



Spielberichte

Die Spielberichte der 1. Mannschaft 
werden präsentiert von:
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Spielbericht Herren
1. Mannschaft

SGTA 1 M  –  MTG Horst 1 M
25 : 28   (8 : 10)

Spielverlauf:
0:2 (11. min), 2:5 (15. min.),  8:10 (Hz.), 
14:19 (45. min.), 20:22 (51. min.), 
22:24 (55 min.), 25:28

Die Horster hatten den besseren Start 
und führten 4:0. Die Altendorfer fingen 
sich jedoch und kamen auf 6:7 (19.) 
heran. Danach war das Spiel ausgegli-
chen. 

Die Gastgeber kämpften sich auch nach 
der Pause nach dem 16:21-Rückstand 

auf 22:23 zurück ins Spiel. Beim Stand 
von 26:22 (56.) waren sie aber ge-
schlagen. 

„Meine Mannschaft hat der MTG alles 
abverlangt. Nur die Zahl unserer leich-
ten Fehler war erschreckend hoch”  kri-
tisierte SG-Trainer Ingo Breddemann, 
der den Horster Sieg als verdient be-
zeichnete. „Die Gäste stellten die cleve-
re und in der Breite auch die Mannschaft 
mit dem noch größeren Willen.” 
Ein Sonderlob bekamen Thomas Wien-
holt und Phillip Wanner. 

Torschützen:
P. Griese (5), A. Lutz (5), M. Mahr (4), 
T. Wienholt (4), P. Wanner (4), 
K. Ende (3)

Quelle WAZ



Spielberichte
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· Augenoptik

· Contactlinsen-
 anpassung

· Fassungs-
 herstellung

· Anerkannte Sehtest-
 stelle für
 Führerscheinbewerber

Altendorfer Str. 296
45143 Essen

Tel./Fax 0201/62 77 22
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Spielberichte

Spielbericht Herren
2. Mannschaft

Win. Huttrop 2 M  –  SGTA 2 M 
21 : 25   (9 : 13)

Mit dem Tabellenzweiten Winfried 
Huttrop 2 stand uns ein bisher un-
geschlagener Gegner gegenüber. Die 
Partie war zu Beginn recht ausgegli-
chen und keine Partei konnte sich einen 
nennenswerten Vorteil verschaffen. Es 
gelang uns, den Gegner durch eine gute 
Abwehr und eine fantastische Leistung 
unseres Torwarts in Schach zu halten, 
jedoch schlichen sich in unser Angriffs-
spiel mehrere Fehler ein, die Huttrop 
die Möglichkeiten zum Punkten gaben. 

So blieb es bis zum 8-8 ausgeglichen, 
erst danach konnten wir uns einen Vor-
sprung erkämpfen und bis zur Halbzeit 
auch verteidigen (9-13). 

Auch die zweite Halbzeit startete ohne 
dass wir den Abstand vergrößern 
konnten. Dabei sorgte unser Torwart 
mit weiterhin sehr guter Leistung da-
für, dass die Huttroper so gut wie kein 
Tor erzielen konnten. Es gelangen uns 
im Gegenzug einige Tempogegenstöße, 
welche uns eine 8-Tore Führung ein-
brachten (14-22). Nun schlichen sich 
wieder mehrere Fehler ein und die Geg-
ner konnten den Abstand wieder ver-
kürzen. Dennoch gelang es uns, unsere 
Führung, trotz mehrfacher Unterzahl, 
zu verteidigen (Endstand 21-24). 

Insgesamt war dies eine der stärksten 
Leistungen unserer Mannschaft bisher 
und etwas, worauf man in Zukunft auf-
bauen kann. Gerade die Abwehr und un-
sere Torhüter präsentierten sich sehr 
gut und auch wenn sich im Angriffsspiel 
noch mehrere Fehler einschleichen, 
ist dies nichts, was man nicht ändern 
könnte.

M. Hellebrand (10), M. Roesler (4), 
I. Tadic (3), F. Scheffel (2), 
O. Griese (1), T. Heiter (1), 
T. Hoffmann (1), A. Oduro (1), 
M. Walasinski (1)

Florian Scheffel
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Spielbericht Herren
3. Mannschaft

ETB SW Essen 5 M  –  SGTA 3 M
24 : 33

Spielbericht Damen
1. Mannschaft

SGTA 1 F  –  SG Linden Dahlhsn.
14 : 32   (3 : 13)

Keine Adventsgeschenke für die TURA 
Damen vom Tabellenführer SG Linden-
Dahlhausen

Heute gaben die Tabellenführerinnen 
der SG Linden-Dahlhausen ihre Visi-
tenkarte bei den TURA-Damen an der 
Bockmühle ab. Nach 2 Wochen konzen-
trierter Trainingsarbeit wollte die Da-

Spielberichte



menvertretung der SGTA sich widerer-
starkt präsentieren. Zu Beginn gelang 
dies auch und die Hausdamen gingen 
sogar 1:0 in Führung. Traumstart! 

Leider konnte frau jedoch nicht nachle-
gen. Doch der Vorsprung hatte bis zur 
8. Min. Bestand. Bedingt durch schnel-
les dynamisches Spiel der Gäste ver-
kehrte sich die TURA-Führung dann in 
einen 1:2 Rückstand in der 12. Spielmi-
nute. Dann begann leider zunächst der 
Abwärtsstrudel. Plötzlich hieß es 1:6. 
Das „Team Stephan” wirkte bisweilen 
unerklärlich blutleer, auch wenn sich 
immer wieder vereinzelt Spielerinnen 
versuchten zu wehren. 

Mit 3:13 bat A.Stephan die TURA-Damen 
gewohnt besonnen zur „Halbzeitecke”. 
Doch gemütlich wurde es dort nicht. 
Die Fehler wurden klar angesprochen 
und festgestellt. Nur abgestellt wurden 
sie leider immer noch nicht. Zwar traten 
die Spitzenreiterinnen wie zu erwarten 
weiterhin selbstbewußt auf, die Haus-
herrinnen machten es Ihnen aber auch 
denkbar einfach. Phasenweise statisch, 
still und unbeweglich und mit leichten 
Abspielfehlern in der Offensive lud frau 
weiterhin zum Torewerfen ein. 

So schlug es erneut 5 mal im TURA-
Kasten ein, ehe ein lautes ohrenbetäu-
bendes: „KLICK” durch die Heimstätte 
der SGTA-Damen hallte. „Der Schalter” 
im Kopf war ENDLICH umgelegt! 

Ab der 16.Spielminute der 2.Hälfte war 
es ein anderes Spiel. Mit dem 4.Tor 

Spielberichte, Torjäger
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Torjäger
RangName Team Tore

1 Herren 1 38

2 Alexander Lutz Herren 1 35

3 29

4 Kevin Ende Herren 1 22

5 Herren 3 22

6 Herren 2 19

7 Herren 3 15

8 Noah 14

9 Herren 1 14

10 Theo 14

11 Herren 1 13

12 Michael Mahr Herren 1 13

13 Herren 1 13

14 B. Heller Herren 2 11

15 Tim Vetter Herren 2 11

16 Herren 1 10

17 Marvin Neumann Herren 1+2 10

18 Herren 1 9

19 Herren 2 8

20 Marco Block Herren 3 8

21 Niklas Werner Herren 1. 8

22 Tristan 8

23 F. v. Rheinberg Herren 3 7

24 Herren 2 7

25 Florian Scheffel Herren 2 6

26 Herren 1 6

27 Dominik Risse Herren 1 5

28 Vincent 5

29 Herren 2 4

30 Herren 1+2 4

31 Herren 2 4

32 Timo Heiter Herren 2 4

33 4

34 Herren 2 3

35 Daniel 2

36 2

37 Herren 2 2

38 2

39 Herren 2+3 2

40 Herren 2 1

41 Felix 1

42 Jonas 1

43 Herren 2 1

44 Sebastian Risse Herren 1 1

45 T. Hoffmann Herren 2 1

46 Herren 3 1

47 Herren 2 0

Paul Griese
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Finn B-Jug.

M. Walasinski

Matthias Hellebrand

Ivan Tadic

B-Jug.

Phillip Wanner

B-Jug.

Manuel Rösler

Thomas Wienholt

Jean Greskämper 

Markus Vandamme

Christian Czepluch

B-Jug.

Tobias Kuhlmann

Julian Hummerich

B-Jug.

Ingo Breddemann

Oliver Griese

P. Marinsek

Timon B-Jug.

C. Dießel

B-Jug.

Karim B-Jug.

P. Dombik

Phillip B-Jug.
Y. Chehade

Andre Oduro

B-Jug.

B-Jug.

Ron Sommer 

T. Posselt

Andre Gutjahr



nach einer tollen Offensivleistung lebte 
das Team angefeuert durch die Spiele-
rinnen auf der TURA-Bank unerwartet 
auf und zeigte wozu es im Grunde im 
Stande ist. Es wurde agressiv „gallig” 
verteidigt, festgemacht, gestört und 
nachgelaufen. Eine durchsetzungswilli-
ge Offensive mit ordentlich ‚Dampf auf 
dem Kessel‘ erzielte OHNE Gegentref-
fer 4Tore in Serie(!). 

„In diesem Moment war ich unendlich 
stolz auf die Mädels” schluckte ein 
sichtlich gerührter A. Stephan auf der 
anschließenden Pressekonferenz nach 
Spielende in die Mikrofone. 

Deutlich(st) verbesserte TURA-Ladies 
kämpften bis zum Abpfiff. Am Ende 
hieß es 14:32. Eine achtbare starke 1/4 
Std. genügt aber nicht um ein (Spitzen)
Team zu bezwingen. 18 Gegentore in 
einer Halbzeit sind einfach viel zu viel. 
Künftig heißt es wieder „hinten bleibt 
zu” und Attacke! Dann wird auch ge-
punktet werden. 

Also auf geht‘s TURA...
 
Robin Pantel

Spielberichte Jugend
D-Jugend

SGTA D 1  –  GW Werden D 1
13 : 15

Spielberichte Jugend
B-Jugend

SGTA B 1  –  Win. Huttrop B 1
23 : 24   (12 : 12)

Unsere B-Jugend muss derzeitig eine 
Menge Lehrgeld zahlen, aber das ge-
hört eben mit dazu! 

In der vorverlegten Partie gegen Win-
fried Huttrop am 25.11.16 in heimischer 
Bockmühle lief die erste Viertelstun-
de völlig an unseren Jungs vorbei. Sie 
bekamen keinen Zugriff aufs Spiel und 
liessen sich von der unspezifischen 
Spielweise des Gegners irritieren (3:6). 
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
stabilisierte sich unsere Mannschaft 
zusehends und konnte sich durch ge-
lungene Angriffe und Spielzüge wieder 
heranarbeiten (4:6, 7:9). Unsere Tor-
hüter hielten so viel sie konnten. In den 
letzten drei Minuten gelang unserem 
Team richtig viel, so dass mit vier Toren 
in Folge der Ausgleich bis zum Pausen-
pfiff geschafft war (12:12). 

In der zweiten Hälfte begannen unse-
re Jungs direkt stark. Beim Stand von 

 Spielberichte 
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18:15 schien es so, als hätten sie sich 
mittlerweile gefunden und würden das 
Spiel zu ihrem eigenen machen. Doch 
weit gefehlt… 

Leider schlichen sich wieder Flüchtig-
keitsfehler ein und unnötig hektische 
Aktionen machten die Arbeit der letz-
ten Minuten zunichte. Winfried ließ sich 
nicht auf Abstand halten, kämpfte sich 
seinerseits heran (18:18) und legte in 
der Schlussphase immer wieder eine 
Führung vor (19:20, 20:21, 22:23). In 
den spannenden zwei Schlussminuten 
verpassten wir die Chance zum Aus-
gleich, Huttrop traf und uns gelang nur 
noch der Anschlusstreffer zum 23:24-
Endstand.
Erst wenn unsere junge Mannschaft 
ihren Stärken vertraut und diese kons-
tanter auf die Platte bringen kann, wird 
sie sich selber für ihr fleißiges Training 
belohnen können. 

Bald ist es bestimmt soweit, Jungs!

Tore: 
Finn 10, Vincent 4, Theo 3, Timon 2, 
Noah 2, Tristan 1, Felix 1

Elli Griese

Bericht aus dem
Vorstand

Die Saison 16/17 hätten wir voller Ge-
nuss angehen können. Unsere erste 
Saison als eigenständiger Verein, die 

Erste Herren spielt in der Verbandsliga 
und alle Mannschaften sind mit Spie-
lerInnen gut bestückt. Aber irgendwie 
will sich diese gute Stimmung nicht ein-
stellen. Woran liegt es?

Wir machen uns mal wieder klein und 
nerven uns mit Unzuverlässigkeiten 
und vermeintlichen Schwierigkeiten in 
den Teams. Die Lust am Gemeinsamen 
nimmt spürbar ab. Klar, das hat alles 
viele und allzu oft schöne kleine süße 
Gründe. Aber wir müssen stark aufpas-
sen, dass uns das, was wir in den letz-
ten Jahren so geliebt und emsig aufge-
baut haben, nicht kaputt geht.

Hier geht mein Blick mit großer Sorge in 
die Jugend. Hier standen wir zum Anfang 
der Saison vor einem fast kompletten 
Neuaufbau. Alleinig die B-Jugend stellt 
eine in der Breite gut aufgestellte und in 
ihrer Altersgruppe gut spielende Mann-
schaft. Die A-Jugend mussten wir strei-
chen, ebenso die E-Jugend. Die C- und 
D-Jugend wird mit viel Mühe von Niklas 
und Dustin zusammengehalten, aber 
auch hier stehen wir trotz einiger Zu-
gänge noch nicht auf sicheren Füßen. 

Hier müssen wir was tun, sonst haben 
wir bald ein Loch bei den Spielern von 
8 Jahren, was uns in der Zukunft sehr 
schwer fallen wird zu kompensieren. 
Aber die Haushaltslage ermöglicht es 
uns nicht, hier tätig zu werden, denn die 
16-Uhr-Zeiten sind ohne Geld kaum zu 
stemmen. Und neue Kinder werden nur 
über verlässliche Trainerinnen und Trai-
ner an uns gebunden.

 Spielberichte, Bericht Vorstand
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Leider haben wir bei der Neuanmeldung 
in unsere SG einen Verlust von 40 Mit-
gliedern, was die Handlungsunfähigkeit 
unglaublich einschränkt. Wir brauchen 
jedes passive Mitglied, welches es uns 
ermöglicht, in unsere erfolgreiche Zu-
kunft zu investieren.

Es stehen aber sehr viele erfreuliche 
Themen eigentlich im Vordergrund, 
werden leider allzu oft übersehen. 

Diese will ich nun nochmal aufführen: 

 Wir bieten ab dieser Saison Training 
für die Kleinsten an und haben hier teil-
weise 30 BesucherInnen in der Halle. 
Hier geht mein Dank an das Team von 
Lina, Linda und Kerstin, die einen super 
Job machen.

 Wir konnten unsere Sponsoren hal-
ten und auch für den neuen Verein ge-
winnen.

 Wir haben ein funktionierendes Sys-
tem bei unseren Heimspielen. Hierzu 
gehören ZeitnehmerInnen genauso wie 
Ordner und das Heimspielteam.

 Unsere Erste Herrenmannschaft 
zählt zu den fünf stärksten Handball-
teams in Essen.

 Unsere Erste Damenmannschaft hat 
es geschafft, sich am eigenen Schopf 
aus dem Spielerschwund zu holen. Hier 
geht unser vollster Respekt an Arndt 
und Marco, die seit Jahren einen sehr 
sehr guten Job machen.

 Wir haben zunehmend mehr Schieds-
richter. Wir haben Ehen geschmiedet, 
Kinder bekommen und Freunde zu Aus-
bildungs- und Arbeitsverhältnisse ver-
holfen.

 Wir haben Freundschaften geschlos-
sen und sind insgesamt mehr als nur 
ein Verein. Damit dies jedoch weiter be-
stehen bleibt müssen wir unseren Teil 
investieren, was auch mal zur Folge 
hat, dass der schöne Couchabend halt 
unterbrochen werden muss. Oder der 
Vater, die Mutter, die Geschwister als 
passive Mitglieder gewonnen werden. 
Denn bei uns, da sind wir uns sicher, ist 
jeder Euro richtig und hier wird Zukunft 
gemacht! 

Glück auf!
 
Mit  freundlichen Grüßen

Florian van Rheinberg

 Bericht Vorstand
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TuRa 
bei Flickr!
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tura-essen-handball/



SG TuRa Altendorf e.V.

Aufnahmeschein
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Vereinsregisternummer: VR5626

Florian van Rheinberg
1. Vorsitzender
Levinstr. 66
45356 Essen

fvrheinberg@sgta.de
Telefon: 0201 / 43 38 49 0
Mobil: 0176 / 22 71 78 33

SG TuRa Altendorf e.V.

www.sgta.de

2. Vorsitzender: Kassenwärtin: Jugendwart: Schiedsrichterwart: Sponsoring:
Sebastian Risse Tamara Ende Niklas Werner Timo Neumann Jean Greskämper

Geschäftsführer: Herrenwart: Damenwärtin: Bankverbindung bei der Sparkasse Essen:
Christian Korsch Thomas Wienholt Chantal Altenhoff IBAN: DE49 3605 0105 0002 1707 44

Hiermit erkläre ich meinen Eintritt in den Verein SG TuRa Altendorf e.V. als Mitglied. Die
Vereinssatzung sowie die Gebührenordnung wurden mir entweder ausgehändigt oder ich
konnte online Zugriff auf die aktuelle Version nehmen.

Name: ____________________________

Vorname: ____________________________

Geburtsdatum: ____________________________

Straße / Nr.: ____________________________

PLZ / Ort: ____________________________

Telefon: ____________________________

Hiermit ermächtige ich den SG TuRa Altendorf e.V. jederzeit widerruflich den
Vereinsbeitrag für je ein halbes Jahr im Voraus von meinem Konto per Lastschrift
abzubuchen.

Kontoinhaber: ____________________________

IBAN: ____________________________

O Ich melde mich als aktives Mitglied an
O Ich melde mich als passives Mitglied an

Essen, den _________________ Unterschrift:__________________

Aufnahmeschein
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Tabellen

Tabelle Herren 1

Tabelle Herren 2
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Tabellen

Tabelle Herren 3

Tabelle Damen
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Tabellen

Tabelle B-Jugend

Tabelle C-Jugend

Tabelle D-Jugend



Unterstützen Sie unsere Jugend!

1 2 3 4 5
11 12 13 14 15
21 22 23 24 25
31 32 33 34 35
41 42 43 44 45
51 52 53 54 55
61 62 63 64 65
71 72 73 74 75
81 82 83 84 85
91 92 93 94 95
101 102 103 104 105

Das Geld wird ausschließlich für unsere Jugendarbeit verwendet. Sie helfen uns, 
Aktivitäten wie unsere jährliche Jugendfahrt nach Holland zu ermöglichen.

Guido Tommes CAMACUMA Matthias Ich und mein 
Holz #ML

Florian Felix Johanna Rainer Emma

Helga
Droste

Karlhans
Droste Nicole Rades Nina &

Wanna

Rosi Lutz Marlies

Uschi

Eva Karin
Rulhoff

Annki &
Chrischen

Bruno Timo
Heiter

Julia
Heiter

Lukas
Heiter Jörg

Die 90

Tanja Lina Marc Chanti

Domme &
Sabrina Timo + Ricci

2. Herren 2. Herren 2. Herren 2. Herren



Für nur 10,- Euro pro Saison und Feld
werden Sie zum Sponsor unserer Jugend.

6 7 8 9 10
16 17 18 19 20
26 27 28 29 30
36 37 38 39 40
46 47 48 49 50
56 57 58 59 60
66 67 68 69 70
76 77 78 79 80
86 87 88 89 90
69 97 98 99 100
106 107 108 109 110

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Sebastian Risse. 

Paul Bodo Michael Theo Romy
Gernandt

Seppel, Angie 
& Robin Silke T. Dießel Andreas Justus

Gernandt

Jonas
Lücke

Jochen
Rulhoff Milan Jenny

Gernandt

Arndt Stephan Luka
Tadic

T. Dießel Laura
Tadic

Wirtshaus
Borbeck

TuRa
Prinzessinnen Michael Elena

Tadic

Nico Felix Dustin Flo.S

Dirk Flo Esther Marco

Ricky &
Tobi

COMA
in Love

Seppel, Angie 
& Robin

Sari & 
Freddi

Sabrina &
Domme

Norbert André &
Jenny

Klaus Peter Sara &
André



Michael Grüning

Altendorfer Straße 297  •  45143 Essen
Telefon: 0201 / 62 00 31/32  •  Telefax: 0201 / 64 25 38
E-Mail: info@apotheke-zum-schwarzen-adler.de
www.apotheke-zum-schwarzen-adler.de

Apotheke
zum schwarzen Adler
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Trainingszeiten

Trainingszeiten
Bockmühle, Mercatorstraße, Essen
und Haedenkampstraße *, Essen

Team	 Zeit                                       

1. Herren	 Mo.	 20:00	 Di.	 20:00	 Do.	 20:00
2. Herren	 Di. 	 20:00 	 Fr.	 19:30
3. Herren	 Fr. 	 19:30
1. Damen	 Mo.	 19:00*	 Do.	 20:00*
männl. A-Jug.	 Mo.	 18:30	 Fr.	 19:30
männl. B-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
männl. C-Jug.	 Mo.	 18:00	 Fr.	 18:00
gem. D-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00
gem. E-Jug.	 Mo. 	 16:00	 Fr. 	 16:00

Du hast Lust Dich zu 
engagieren?

Wir suchen noch Helfer in al-
len Bereichen. Handball macht 
Spaß! Aber es muss nicht im-
mer das aktive Spielen im Vor-
dergrund stehen.

Bitte sprich uns an! 
Deine Ansprechpartner 
findest Du im Impressum. 

Wir sind offen für 
neue Ideen und Konzepte!



Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen
Kunden sind bei der
HUK-COBURG versichert.
Sie vertrauen auf die
niedrigen Beiträge und
hervorragenden Leistungen
– in der Autoversicherung,
beim Rechtsschutz oder
wenn es um ein abgesichertes
Zuhause geht.

Am besten lassen Sie sich
gut beraten.
Direkt in Ihrer Nähe!

Vertrauensmann
Ingo Breddemann
Tel. 0201 2482528
Mobil 0178 4485288
Fax 0800 2875323280
ingo.breddemann@HUKvm.de
Altstr. 67
45359 Essen

Termin nach Vereinbarung
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Glosse

Boh glaupse gezz weisse mawidder 
nich, watte davon so halten sollz:

Klah, die Jungs hamm gezz datt Ra-
bimmel-Rabammel-Rabumm hinter 
sich gelassen. Abba gehng die Horsties 
ausse Wolfskuhle wah datt wohl noch 
sonn Nachhall mit Bammel. Denn 
wennse sich datt Lehm so schwer 
machen, wie inne erste von die beiden 
Halpzeiten, wohse 5 Suppaschanxen 
nich für Törkes nutzen wollten, dann 
sacht mich datt, dattze mit Bammel 
inne Bux gespielt hahm. Unn wennze 
inne erste Firtelstunde bloß 2 mal die 
Pille innet gechnerische Netz beför-
ders, musse dich nich wunnern, datte 
die Musik am hinterherlaufen biss.

Da wah den Träner abba ganz schön 
froh, datter die Truppe inne Pause 
vonne halbe Zeit de Levitten lesen 
konnte.

Wahscheinlich hatter datt Zäpfken bei 
die pausenmäßige Ansprache schon 
zwischen de Schneidezähnkes ge-
spürt. Ich gehnfalls hättat gehappt, 
ich hätt gebrüllt unn mein Stock hät-
tich au innen Einsatz gebracht.

Gewirkt hattat wohl, denn man sollte 
mannich meinen, datt die Schätzkes 
nach bloss 8 Buden inne ersten Hal-
pzeit noch weitere 17 Netzkes machen 
konnten.

Unn watt so die Fehlers angeht: Da 
hattet die Truppe doch glatt auffe Ket-
te gekricht, dattse bei 25 Törkes mehr 
als 20 mal datt Bälleken nich annen 
gechnerischen Kieper vorbei in datt 
Netz geballert gekricht odda schlich 
vabahselt hahm.

Junx, datt müsster donnich machen, 
ihr könnt datt doch bessa! Unn happ-
ter übahaupt ma an mich gedacht, wo 
ich bei jedet Spiel immer näher annen 
Herzkaper am drankommen bin? 

So, Junx, lasst Euch datt mah durchen 
Kopp gehn unn denkt dran: Iss egal, 
wer die Bude macht! Den Geist vonne 
Bockmühle müsster flegen, unn zwar 
alle. Denn wenner alle an den gleichen 
Strang zieht, dann klappt datt auch 
mitti ersten Pünxkes inne Vabandsliga 
unn inne bockigen Mühle.  Wenner mah 
auffe Uhr vonne Tabelle kuckt, werde-
ter sehn, dattet gezz schon 5 vor 12 
iss unn ihr imma noch datt Laternken 
mitten roten Licht happt.

So gezz mussich widder innen Speise-
saal, et gippt gleich Ahmtbrot.

Schüsskes, 
biss denne

sacht Euer Tante Änne

Tante 
Änne
ihre TuRa




